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Herren Landesliga Gr. 3

TG Schwenningen : TV Rottenburg 
Samstag, 26.11.2022, 20:00 Uhr

TV Rottenburg spielt unentschieden bei der TG 
Schwenningen

Freude herrschte am Samstagabend, als das Schlussdoppel Fischer / Leske nach ca. 3 Stunden
den Matchball für den TV Rottenburg im Spiel der Herren Landesliga Gr. 3 verwandelte. Enttäuschte
Gesichter gab es dagegen bei der TG Schwenningen. Das Heimteam konnte im 8. Saisonspiel die
Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht ins Ziel bringen. Durch diese erzielte
Punkteteilung weist die TG Schwenningen nun ein Punkteverhältnis von 5:11 in der Tabelle auf,
während der der TV Rottenburg 9:5 Punkte hat.

Los ging es mit den Doppeln. Wessels / Schneider hatten gegen Bazilyuk / Godo bei ihrem 3:0 keine
Schwierigkeiten. Mit nur einem Satzverlust gingen Reswich / Mahler gegen Fischer / Leske durchs
Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Elsner / Schneider gelang es, Boekle / Biesinger im
Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem 3:0-
Erfolg. Nach den anfänglichen Spielen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 3:0 an den Tisch. Christian Wessels gelang es
Markus Leske zu bezwingen – das extrem enge und im Vorfeld bereits als offen erwartete Duell
endete erst im Entscheidungssatz. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz,
der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Gunter Schneider versäumte es mit einem 1:
3 gegen Peter Fischer, einen Punkt für sein Team zu holen. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel
zwischen Daniel Reswich und Yannick Boekle, das Daniel Reswich letztendlich für sich auf der
Habenseite verbuchen konnte. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Reswich
mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Lange mit Igor
Bazilyuk kämpfen musste Christian Elsner, bis er seinen Kontrahenten mit 11:8, 2:11, 11:6, 7:11, 11:
9 niedergerungen hatte. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit
lediglich zwei Bällen Differenz endete. Bei einem Spielstand von 6:1 ging dann das untere Paarkreuz
an die Tische. Daniel Schneider hatte danach gegen Andreas Biesinger indessen beim 7:11, 8:11, 2:
11 wenig auszurichten. Da war final wirklich nichts zu holen. Trotz Blitzstart verlor Jens Mahler sein
Spiel gegen Attila Godo letztlich in vier Sätzen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3.
Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Peter Fischer war für Christian Wessels letzten Endes wenig zu
holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Trotz Blitzstart verlor Gunter Schneider sein Spiel
gegen Markus Leske letztlich mit 1:3. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Igor Bazilyuk wurden
Daniel Reswich unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Da war final wirklich nichts zu holen. Das
Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Auch wenn zwischendurch Hoffnung
aufflackerte, konnte Christian Elsner seinem Gegner Yannick Boekle letztlich bei der Vier-Satz-
Niederlage nicht gefährlich werden. Lange mit Attila Godo kämpfen musste Daniel Schneider in einer
engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Das war eine ganz schön enge Kiste! Extrem ausgeglichen war
hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Schneider zu Ende ging.
Zwischenzeitlich musste Jens Mahler zwar einen Satz weggeben, fuhr wenig später sein Spiel
gegen Andreas Biesinger, das auf dem Papier im Vorfeld als recht offen eingeschätzt werden
konnte, aber trotzdem sicher mit 11:3, 12:10, 5:11, 11:7 ein. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen
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Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Gut
gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Wessels / Schneider gegen
Fischer / Leske. Mit dem 8:8 mussten letztlich beide Mannschaften leben.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft der TG Schwenningen tritt dabei geben den SSV Schönmünzach an,
während es der TV Rottenburg mit der SpVgg Mössingen zu tun bekommt.

 Statistik:
 TG Schwenningen

Doppel: Wessels / Schneider 1:1, Reswich / Mahler 1:0, Elsner / Schneider 1:0 
Einzel: C. Wessels 1:1, G. Schneider 0:2, D. Reswich 1:1, C. Elsner 1:1, D. Schneider 1:1, J. Mahler
1:1 

 TV Rottenburg
Doppel: Fischer / Leske 1:1, Bazilyuk / Godo 0:1, Boekle / Biesinger 0:1 
Einzel: P. Fischer 2:0, M. Leske 1:1, I. Bazilyuk 1:1, Y. Boekle 1:1, A. Godo 1:1, A. Biesinger 1:1


